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Totentafel

Ortsgruppe Zürich

Die Ortsgruppe Zürich hat zwei Mitglieder
durch den Tod verloren. Gesinnungsfreund

Pasquin würdigte an den beiden
Trauerfeiern in Zürich Leben und Wirken
der Verstorbenen.

Silvio Beretta

wurde am 15. August 1906 in Samaden im

Oberengadin geboren, wo er auch seine
Kindheit verlebte. Seine Begabungen
waren vielseitig. Musik und Gesang
waren seine lebenslangen Begleiter, dazu

besass er ein frohmütiges und zu
Spässen bereites Wesen. Mit einer guten
Ausbildung im Handel und im Hotelfach
ausgerüstet, bereiste er die Länder und
Kontinente. Kurz vor dem Ausbruch des
2. Weltkrieges kehrte Silvio Beretta aus
Südamerika in die Heimat zurück und

betätigte sich hier als Vertreter.
Gesundheitliche Anfechtungen blieben ihm
leider nicht erspart. Wenige Monate vor der
Pensionierung erlag er einem Herzleiden.
Wir werden Silvio Beretta in ehrendem
Gedenken bewahren.

Otto Bolliger

erblickte als Sohn einer Bauernfamilie
am 27. Januar 1893 in Holziken AG das
Licht der Welt. Auf einem währschaften
Bauernhof wuchs er mit seinen Geschwistern

heran und besuchte die Schulen in
Holziken und Schottland. Verständige
Eltern ermöglichten dem intelligenten Jüngling

den Besuch des Gymnasiums Aarau.
Mit der Matura in der Tasche bezog der
junge, strebsame Mann die Universitäten
von Genf und Bern, um sich zum Bezirkslehrer

auszubilden. Nach Abschluss der
Studien etablierte sich Otto Bolliger vorerst

in Basel an der Knabensekundar-
schule und anschliessend in Zurzach als
Bezirkslehrer. Dieser Gemeinde galt sein
Wirken während 37 Jahren bis zu seiner
Pensionierung. Mit dem Rücktritt vom
Lehramt übersiedelte er mit seiner Familie

nach Wallisellen, um hier seinen
Lebensabend zu verbringen. Die immense
Tätigkeit von Otto Bolligor als Lehrer
und jahrelanger Rektor der Bezirksschule
Zurzach, als Sprachlehrer an der
kaufmännischen Fortbildungsschule, als Lei-
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ter beim Zivilschutz und als Kommandant
der Luftschutzkompagnie sowie verschiedene

ehrenamtliche Bürden in
Gemeinde und Bezirk blieben nicht ohne Folgen

für die Gesundheit unseres Freundes.

Wohl konnte er noch einige Jahre
den Ruhestand geniessen und sich der
Lektüre widmen, angenehm unterbrochen
von Spaziergängen in die nähere und
weitere Umgebung des Wohnortes. Doch
fand das überanstrengte Herz keine
Erholung mehr. Ein Schlaganfall setzte
diesem initiativen und tätigen Leben ein
Ende. Die «Freigeistige Vereinigung der
Schweiz» bewahrt Otto Bolliger in ehrendem

Gedenken. Ortsgruppe Zürich

Aus der
Bewegung

Ortsgruppe Aarau
Anschrift: 5001 Aarau, Postfach 436.

Ortsgruppe Basel

Anschrift: Postfach 35, 4000 Basel 27.

* * *

Ortsgruppe Bern

Montag, den 9. Dezember 1968, um 20 Uhr
im Lokal des Restaurants «Victoriahall»
Effingerstrasse

freie Zusammenkunft

Samstag, den 21. Dezember 1968, findet
unsere traditionelle

Sonnwendfeier

statt. Das Zirkular mit allen näheren
Angaben folgt in den nächsten Tagen.

Anschrift: 3001 Bern, Postfach 1464.

Ortsgruppe Biel
* * *

Ortsgruppe Luzern

Anschrift: FVS, 6000 Luzern
* * *

Ortsgruppe Ölten
Anschrift: Postfach 296, 4600 Ölten.

* * *

Ortsgruppe Schaffhausen
Anschrift: Willy Bollinger, Schaffhausen,
Furkastrasse 20, Telefon 5 96 58

* * *

Ortsgruppe Winterthur
Anschrift: Werner Wolfer, Langwiesenstrasse

8, 8408 Winterthur, Tel. 052 2541 77

* * *

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 6. Dezember 1968, um 20 Uhr
im Sitzungssaal des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstrasse 67, 5. Stock (Lift).
Vortrag von Eric Mehnert, Zürich, über
das Thema

Aberglauben in der Wirtschaft

Sonntag, den 15. Dezember 1968, um 17
Uhr im Kammermusiksaal des Kongresshauses

Zürich, Eingang U, Gotthardstrasse

5

Sonnwendfeier

mit künstlerischen Darbietungen im
ersten Teil, Festansprache von Dr. Max
Steinmüller.
Im zweiten Teil nach dem gemeinsamen
Nachtessen Tanz und Unterhaltung unter
Mitwirkung unserer Jugendgruppe.
(Anmeldungen für das Nachtessen bis
spätestens 12. Dezember 1968 an Herbert
Gross, Unterer Rain 4, 8117 Fällanden).

Die Ortsgruppe Zürich beabsichtigt, auch
im kommenden Frühjahr wieder eine

Jugendfeier

durchzuführen, der ein mehrwöchiger
ethischer Jugendunterricht vorangehen
soll.
Eltern von Jugendlichen im Alter von ca.
15 bis 17 Jahren sind eingeladen, diese
bei der Geschäftsstelle anzumelden.
Unkostenbeitrag für Unterricht und Jugendfeier:

für Mitglieder Fr. 15.— für Nicht-
mitglieder Fr. 25.—

Anschrift: Walter Gyssling, 8032 Zürich,
Hofackerstrasse 22, Tel. 051 53 80 28

Familiendienst, Beratungen, Abdankungen:
Tel. 051 54 47 15

Freidenkerbund Oesterreichs (FBOe)
(Mitglied der Weltunion der Freidenker)

Bundesobmann, zugleich verantwortlicher Redakteur
für Oesterreich und Leiter der Geschäftsstelle:
Hofrat Fritz Kernmeier, A 1150 Wien XV, Kannegasse

6/11/18, Telefon 92 50 305.

Sprechstunden daselbst jeden Freitag 17 bis 18 Uhr.
Bundesvorstand: Sitzung vor den Vorträgen ab
16.45 Uhr.

Sprechstunden dortselbst 18.15 Uhr.

Vorträge: Gewerkschaftshaus Gastgewerbe,
A 1040 Wien IV, Treitlstrasse 3, um

18.45 Uhr.

11. Dezember 1968, Dr. Steffy Endres:
«Die neuen Aufgaben des Freidenkerbundes».

Freigeistige Vereinigung der Schweiz
(Mitglied der Weltunion der Freidenker)

Ehrenpräsident: Ernst Brauchlin, Konkordiastrasse 5,
8032 Zürich.
Präsident: Marcel Bollinger, Neugrüthalde,
8222 Beringen, Tel. 053 6 94 62.

Geschäfts- und Literaturstelle: Fritz Moser,
Langgrütstrasse 37, 8047 Zürich, Tel. 051 54 47 15.

Verantwortliche Schriftleitung: Redaktionskommission
der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz.

Postfach 436, 5001 Aarau.
Redaktionsschluss: am 15. des Monats.
Unverlangte Manuskripte werden nur zurückgesandt,
wenn Rückporto beiliegt. Der Abdruck eines
Beitrags bedeutet noch nicht die volle Zustimmung der
Schriftleitung. Nachdruck unter Quellenangabe und
Einsendung von Belegexemplaren gestattet.
Abonnementspreise: Schweiz / Deutschland: jährlich
Fr. / DM 5.—; halbjährlich Fr. / DM 3.—. Uebriges
Ausland: jährlich Fr. 5. — ; halbjährlich Fr. 3.—
zuzüglich Porto. Einzelnummer Fr. / DM —.50.

Bestellungen, Adressänderungen und Zahlungen
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